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In unserem Unternehmen ist die Verpflichtung zur 
Einhaltung ethischer Grundsätze und bewährter 
Praktiken fest verankert. Wir sind stolz auf die soliden 
Qualitäts- und Compliance-Rahmenbedingungen, die 
wir intern eingeführt haben. Unser Engagement geht 
über die bloße Einhaltung von Vorschriften hinaus und 
umfasst auch die proaktive Beteiligung an Initiativen 
zur kontinuierlichen Verbesserung des Lieferketten- 
und Qualitätsmanagements, um sicherzustellen, dass 
unsere Lieferkette nicht nur ethisch einwandfrei, 
sondern auch belastbar und zuverlässig ist. 
 
Bitte seien Sie sich bewusst, dass wir die sich aus Ihrer 
Anfrage ergebenden Pflichten und Vorschriften 
verstehen und dass wir unser Bestes tun, um die 
geforderten Bedingungen zu erfüllen. Wir arbeiten 
daher bei allen relevanten Materialien nur mit 
deutschen Lieferanten zusammen.  
 
Wir nehmen auch unsere Aufgabe der Lieferanten-
Compliance ernst und fordern daher regelmäßig 
Aktualisierungen und Stichprobenkontrollen an. Dies 
gilt auch für alle Lieferungen, die wir an verbundene 
Unternehmen Ihres Konzerns tätigen. 
 
Zusätzlich dient unser Code of Conduct als Leitfaden, 
der unsere entschiedene Haltung gegen 
Konfliktmaterialien umreißt und strenge Protokolle 
für die Überwachung der Lieferkette und die 
Einhaltung der Vorschriften festlegt, darunter die 
folgenden: 
 
Unsere Verantwortung gegenüber der Lieferkette und 
unseren Kunden: 
 
Als Hersteller von Präzisions- Stanz- Biegeteilen auch 
in Verbindung mit Edelmetallen wie Gold, Silber, 
Platin, Palladium und Rhodium trägt die Julius 
Pfisterer GmbH & Co. KG eine große Verantwortung. 
Wir haben deshalb Schritte unternommen, um 
Mineralien illegaler und unethischer Herkunft in 
unseren Produkten zu vermeiden. In diesem Sinne 
verlangt die Julius Pfisterer GmbH & Co. KG von ihren 
Zulieferern die schriftliche Bestätigung, dass die 
gelieferten Materialien oder Produkte keine 
Konfliktmineralien enthalten (d.h. Mineralien mit 
Ursprung in der DRC oder angrenzenden Ländern). 
 

 Embedded within our organizational ethos is an 
unwavering commitment to adhere to ethical 
principles and best practices. We pride ourselves 
on the robust quality and compliance frameworks 
we have put in place internally. Our commitment 
extends beyond mere compliance to proactive 
engagement in continuous improvement 
initiatives, ensuring that our supply chain is not 
only ethical but also resilient and reliable. 
 
Please be aware, that we fully understand the 
duties and regulations resulting of your request 
and that we do our best to comply with the 
requested terms. We only work together with 
German suppliers for all our relevant materials. We 
are also taking our task of supplier compliance 
seriously and therefore regularly request updates 
and sample controls of ordered materials. This also 
applies to all deliveries we make to legal entities of 
your company. 
 
Our Code of Conduct serves as a guiding compass, 
outlining our firm stance against conflict materials 
and delineating stringent protocols for supply 
chain oversight and compliance including the 
following: 
 
Our responsibility towards the supply chain and 
our customers: 
 
As a manufacturer of precision stamped and bent 
parts, also in combination with precious metals 
such as gold, silver, platinum, palladium and 
rhodium, Julius Pfisterer GmbH & Co. KG bears a 
great responsibility. We have therefore taken steps 
to avoid minerals of illegal and unethical origin in 
our products. With this in mind, Julius Pfisterer 
GmbH & Co. KG requires written confirmation from 
its suppliers that the materials or products 
supplied do not contain any conflict minerals (i.e. 
minerals originating in the DRC or neighboring 
countries). 

 


